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Alle Methode ist Rhythmus. Hat man den Rhythmus der Welt weg - so hat man auch die Welt weg.

Novalis

Der Rhythmus besitzt eine umfassende Wirkungsmächtigkeit : Künste und Wissenschaften
erkennen dies an und setzen sich mit ihm auseinander. Im naturwissenschaftlichen, im
ästhetisch-poetischen, kulturhistorischen, musikhistorischen und wissenschaftsgeschichtlichen
Diskurs - immer wieder dient der Rhythmus zum Ausgangspunkt für transdisziplinäre
Betrachtungen. Rhythmus, so zeigt dieser Band, kann als gemeinsame Schnittstelle
verschiedener Disziplinen verstanden werden.
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